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[1] Berlin d. 11  März 1828
Hochwohlgeborner Herr Professor.
Auf mein Schreiben vom 17  December bin ich bis jetzt ohne Antwort geblieben, und ich würde noch 
schwankend in meinem Entschluß über den nochmaligen Abdruck Ihrer Vorlesungen, ausgearbeitet 
von D  Foerster sein, hätte derselbe mir nicht einen Brief mitgetheilt, worin Sie den nochmaligen 
besonderen Abdruck in 8° nicht wünschen; daß ich es daher unterlassen, und unterlassen werde, 
versteht sich von selbst; ich erlaube mir aber bei Ew. Hochwohlgeboren die ergebene Anfrage, ob Sie 
Selbst diese Vorlesungen herausgeben wollen, und ersuche ich Sie in diesem Falle mir Ihre 
Bedingungen gefälligst mitzutheilen; ich würde mich mit Vergnügen mit Ihnen darüber einigen, und 
mich unendlich freuen, der Verleger aller Ihrer künftigen Werke zu werden. Ihrer gefälligen Antwort 
entgegensehend, habe ich die Ehre zu zeichnen
Ew. Hochwohlgeboren
ganz ergebener
pp Ad. Schlesinger
Carl Schlesinger
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Namen
Förster, Friedrich Christoph
Orte
Berlin
Werke
Schlegel, August Wilhelm von: Vorlesungen über Theorie und Geschichte der bildenden Künste 
(Berlin 1827)


